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Line' (icr (iUsgcsleIIh',i Arbeiten 
von Dr. Georg Malin. 

Der Banker über den 
Künstler 

«Georg Malin Ist ein weit über un-
sere Grenzen bekannter Künstler 
und Wissenschaftler. Er gilt u.a. 
auch als Pionier in unserem Land. 

Lassen Sie mich trotzdem einige 
markante Daten aus dem Leben von 
Georg Malin in Erinnerung rufen. 

Georg Malin wurde am 8.2.1926 
in Mauren geboren. 

Er studierte Geschichte, Kunstge-
schichte und Philosophie an den 
Universitäten in Zürich und Frei-
burg i. Ue. I952 promovierte erzum 
Dr. phil. Später folgte ein Studium 
der darstellenden Kunst und ar-
chäologische Ausgrabungen u. a. in 
Zusammenarbeit mit dem unver-
gesslichen David Beck. Dem schloss 
sich eine Ausbildung als Bildhauer 
hei Alfons Mack in Zürich an. Seit 
1968 Ist Georg Malin Konservator 
der Liechtensteinischen Staatlichen 
Kunstsammlung. 

Welche Verbindungen bestehen 
zwischen Georg Malin und der 
Liechtensteinischen Landesbank? 
An der Fassade unseres Hauptge-
bäudes befindet sich ein markantes 
Relief von Georg Malin. Es handelt 
sich um die erste grosse Arbeit Ma-
uns in den Jahren 1952-1954. Das 
Relief wurde aus pyrenäischem 
Marmor hergestellt. 

Was stellt es dar? 
Es sind Figuren, die das Verhält-

nis Geld und Macht symbolisieren. 
Es werden die Herrschergeschlech-
ter gezeigt: 

Grafen von Werdenberg. Brandis, 
Sulz, Hohenems und die Fürsten 
von Liechtenstein. 

Symbothaft wurden auch die Zu-
stände der Macht festgehalten: 

Macht im Erwachen 
Macht im Zusammenbruch 
Macht als degenerierte Erschei-

nung (Hexenzeit) 
Macht im Idealzustand (Reiter auf 

Pferd) 
Neben diesem Relief befindet sich 

eine Skulptur (Büste) von Fürst Jo-
hannes im Besitze der Liechtenstei-
nischen Landesbank. Diese Büste - 
geschaffen von Georg Malin - wur-
de von der Landesbank anlässlich 
des 100jährigen Jubiläums im Jah-
re 1961 erworben. Diese Skulptur 
hat im Haus Aeule, in dem wir uns 
jetzt befinden, einen gebührenden 
Platz. 

Welches sind meine persönlichen 
Verbindungen zum Künstler Georg 
Maim? Im Zusammenhang mit sei-
ner Tätigkeit als Konservator an der 
Liechtensteinischen 	Staatlichen 
Kunstsammlung habe ich oft Kon-
takt mit ihm. Ich möchte mich bei 
ihm heute ganz herzlich bedanken 
für die zahlreichen gekonnten 
Führungen durch die einheimi-
schen Kunstsammlungen. Sie sind 
für mich immer wieder ein Erlebnis 
besonderer Art. 

Was zeigt Georg Malin in der Aus-
stellung, die wir heute eröffnen? Er 
präsentiert Skulpturen und einige 
Aquarelle. Die Skulpturen sind 
hauptsächlich hergestellt aus Stahl, 
Bronze und Stahl emailliert.» 
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